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Granitland Süd - Bikevergnügen 
von der Donau bis zum Böhmerwald
Mountainbiker aufgepasst! Mit Ende 
Juni wurde die bekannte Mountain-
bike (MTB) Destination „Mühlviertler 
Granitland“ um die seitens der Region 
Urfahr-West (u.we) ausgearbeiteten 
Mountainbike-Routen - genannt „Gra-
nitland Süd“ - erweitert. Somit konnte 
der Granitlandverein sein MTB-Angebot 
um weitere 210 km in der Region Ur-
fahr-West ausbauen und präsentiert da-
mit eines der größten zusammenhän-
genden Mountainbikegebiete Europas. 

Mit dem „Granitland Süd“ entstanden 
fünf neue MTB-Strecken zwischen Linz 
und dem bestehenden Granitland. In-
zwischen sind die Bikerrouten „Rodltal-
runde“, „Donau-Gis Runde“, „Eidenber-

ger Alm Runde“, „Linzer Runde“ und 
„Granitland Süd Runde“ beschildert 
und laden zum Befahren ein. In Neu-
ßerling und Herzogsdorf sind die neu-
en Wege nahtlos mit dem bestehenden 
Strecken des Granitlandes verbunden. 
Alle Infos über die einzelnen Biker- 
kurse (inkl. GPS-Datendownload), Ein-
kehrmöglichkeiten u.s.w. finden Sie auf 
der Homepage www.granitland.at. 

Appell an alle Nutzer:
Um dieses eigens für Mountainbiker 
eingerichtete Wegenetz langfristig ge-
währleisten zu können, wird dringend 
um Einhaltung der Fair Play-Regeln ge-
beten. Diese finden Sie auf der Website 
des Granitlandes.
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Bürgermeistereditorial

Meine Sprechtage im Gemeindeamt:
Dienstag:  16:00 bis 18:00 Uhr
Donnerstag: 8:00 bis 10:00 Uhr 

Sie erreichen mich telefonisch unter:
Mobil: 0676/84 72 39 211
Tel.: 07239/6708-211

E-Mail:
daniela.durstberger@lichtenberg.ooe.gv.at

Sprechtage

Parteienverkehr:
Montag:	 07:00 - 12:00 Uhr
Dienstag:	 07:00 - 12:00 Uhr
	 13:00 - 18:00 Uhr
Mittwoch:	 07.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag:	 07.00 - 12.00 Uhr
	 14.00 - 16.00 Uhr*)
Freitag:	 07.00 - 12.00 Uhr

*) nach telefonischer Vereinbarung

Amtszeiten:
Mo - Fr:	 07:00 - 12:00 Uhr
Montag:	 13:00 - 16:00 Uhr
Dienstag:	 13:00 - 18:00 Uhr
Donnerstag:	 13:00 - 16:00 Uhr

Öffnungszeiten
Gemeindeamt

Unser Leben bedeutet 
ständige Veränderung 
und Weiterentwicklung.

Veränderungen sind Teil des Le-
bens – sie sind unvermeidlich 

und gehören zum Fluss unseres Le-
bens. Auch die Menschen um uns 
herum verändern sich. Die Um-
welt, die Jahreszeiten, die Technik 
– einfach alles unterliegt der Verän- 
derung. Ohne Veränderungen wür-
den wir immer auf die gleiche Stel-
le treten. Folglich könnten wir uns 
und unser Umfeld nicht weiterent-
wickeln. Aber im Allgemeinen mögen 
Menschen keine Veränderungen. 
Schon gar nicht welche, bei denen 
sie auf etwas Gewohntes verzichten 
müssen. Das Interessante dabei ist 
jedoch: Hat man eine Veränderung 
erst einmal eingeführt und den er-
sten Sturm der Ablehnung überwun-
den, wollen die wenigsten Menschen 
wieder den alten Zustand zurück.

Diese generelle Beobachtung möch-
te ich auch mit der Entwicklung un-
seres Ortszentrums in Verbindung 
bringen. Die vielen positiven Rück-
meldungen und Eindrücke nach 
vier Jahren lassen darauf schließen, 
dass es eine gelungene Veränderung 
und Entwicklung von Lichtenberg 
war, auf die wir sehr stolz zurück- 
blicken können. Hat man sich einmal 
an das Neue gewöhnt und entdeckt 
die damit verbundenen Vorteile, 
so wird dies zum neuen Maßstab,  
also zum Gewohnten, das man nicht 
mehr missen möchte. 

Gäbe es keine Veränderung, so wür-
de in einer Gemeinde Stillstand herr-
schen. Keine Bauvorhaben und kein 
kontinuierlicher überschaubarer 
Zuwachs der Bevölkerung würde ei-
ne Gemeinde um vieles „ärmer“ ma-
chen. Die Gemeinde Lichtenberg 
entwickelt sich stetig weiter … und 
das ist auch gut so!

Der Zubau beim bestehenden Feu-
erwehrhaus stellt ebenso wieder ei-
ne Veränderung dar. Dieses Pro-
jekt wird noch heuer gegen Ende des 
Jahres fertiggestellt.

Noch markanter in Erscheinung tre-
ten wird aber das neue Wohnprojekt 
der LEWOG mitten im Ortszentrum. 
Die Bauarbeiten hierfür sind bereits 
im Gange. Dieses Bauprojekt, be-
stens abgestimmt mit dem Ortspla-
ner und den Architekten, bildet nun 
den bereits in der Masterplanung 
vorgesehenen Abschluss unseres 
Ortsplatzes. 18 Eigentumswoh-
nungen und drei Geschäftsflächen 
werden hier entstehen. Ebenfalls 
sollen Planungen für eine Verschö-
nerung der Ortseinfahrt (von der 
Derflerstraße kommend in Richtung 
Ortsmitte) in Form einer Baumallee 
in Angriff genommen werden. 

Schließlich sind es die Verände-
rungen und Entwicklungen, die uns 
immer wieder fordern aber auch ein 
Stück weit „wachsen“ lassen.

TERMINAVISO

Schon jetzt möchte ich Sie zum 
heurigen „Geh‘n ma Baustellen 
schaun“ am 21. September einla-
den. Ich freue mich auf Ihr Kommen!

Daniela Durstberger

Ihre Bürgermeisterin
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Amtliches . Infos

Machen Sie Personen namhaft, die Ihrer
Meinung nach eine Ehrung verdienen!

Treu bleibt man in Lichten-
berg der alle zwei Jahre 

wiederkehrenden Ehrungs-
feier! Und das hat seinen 
guten Grund: Die Gemein-
devertretung möchte im 
Rahmen dieser Feierlichkeit 
all jenen Personen Dank und 
Anerkennung aussprechen, die

•	 Teilnehmer von Europa-/
Weltmeisterschaften und 
Olympischen Spielen sind;

•	 einen der ersten drei Ränge von 
Bundes- bzw. Staatsmeister-
schaften oder bei einer Landes-
meisterschaft den ersten Platz 
errungen haben;

•	 zum Wohle der Gemeinschaft 
ehrenamtlich tätig sind.

Kennen Sie jemanden, 
der zu diesem Perso-
nenkreis zählt? Falls 
ja, dann machen Sie 
doch genau diese Per-

son beim Gemeindeamt 
namhaft. 

Wie funktioniert‘s?

Schicken Sie ein-
fach eine E-Mail an  
gemeinde@lichten-
berg.ooe.gv.at mit 

	  der Nennung der jeweiligen 
Person und eine entsprechende Be-
gründung, warum genau diese, Ih-
rer Meinung nach, eine Ehrung ver-
dient. Natürlich können Sie dem  
Bürgerservice der Gemeinde ehr-
würdige Persönlichkeiten auch tele-
fonisch (07239/6708) mitteilen.

Programmvorschau - 
Ehrungsfeier/Kulturfrühling ‘19

Die Ehrungsfeier wird am 27. April 
2019 stattfinden und bildet einen 
Fixprogrammpunkt des „Lichtenber-
ger Kulturfrühlings“. Soviel sei schon 
jetzt verraten: Die Kultur-Events ha-
ben wieder viel zu bieten! Der zu-
ständige Kulturausschuss der Ge-
meinde lässt sich wieder eine Menge 
einfallen, damit Kultur in Lichten-
berg nicht zu kurz kommt. 

Lassen Sie sich überraschen, was 
der Lichtenberger Frühling 2019 
bringt! Das Kulturfrühlings-Pro-
grammheft wird zeitgerecht Anfang 
des Jahres 2019 in allen Haushalten 
erscheinen. Parallel dazu finden Sie 
alls Infos rund um die Kulturfrüh-
lings-Events auf 

www.lichtenberg.ooe.gv.at G
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Um die Geschehnisse in Lichtenberg zu 
dokumentieren, seltene Dokumente der 
Vergangenheit zu sammeln und die Ge-
schichte von Lichtenberg zur Schau zu 
stellen, wurde vom Kulturausschuss die 
Idee geboren, eine Ortschronik in Form 
einer „Topothek“ zu erstellen. Spezi-
ell dafür geeignet ist die Internetseite  
www.topothek.at. Diese Webseite ver-
steht sich als reines Online-Archiv, das 
jederzeit abrufbar und grenzenlos erwei-
terbar ist.

Was genau kommt in die 
Topothek?

•	 Bildmaterial (interessant ist alles, 
was sich bereits verändert hat, aber 
auch Fotos von Brauchtumsfesten, 
Neueröffnungen etc.)

Online-Archiv für Lichtenbergs Geschichte

•	 Objekte (Aufnahmen von Objekten, 
die ohne erkennbare Umgebung 
abgebildet sind, wie beispielswei-
se ein Fundgegenstand, eine Pflan-
ze, ein Insekt, alte Münzen oder son-
stige Raritäten, … der Fundort wird in 
der Karte verortet)

•	 Texte (niedergeschriebene Erzäh-
lungen sowie alte Zeitungsartikel)

•	 Urkunden (historische Schriftstücke) 

Topothekare gesucht!

Ziel ist es, dass die Topothek von einem 
kleinen Personenkreis (Topothekare) der 
Gemeinde verwaltet wird. Somit wäre  
sichergestellt, dass eine gleichmäßige 
Verteilung (in thematischer Hinsicht) der 

sichtbar gestellten Einträge die Topothek 
spannend hält und dass eine einheit-
liche Beschlagwortung für eine gute Auf-
findbarkeit der Einträge sorgt.

Nun wendet sich die Gemeinde an alle 
Lichtenberger Privatpersonen, Vereine 
und Organisationen, die sich vorstel-
len könnten, die Topothek zu betreu-
en. Sollten Sie Interesse haben, so mel-
den Sie sich bitte beim Gemeindeamt 
Lichtenberg.

Rechtliche Info:

Hochgeladenes Datenmaterial wird aus-
schließlich im Rahmen der Topothek ver-
öffentlicht. Die Rechte am Bild- und Text-
material verbleiben beim Eigentümer.
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Amtliches . Infos

Gemeinderatssitzung vom 3. Juli

Bericht über die Sitzung des 
Prüfungsausschusses

Mitte Juni fand eine Prüfungsaus-
schusssitzung statt, bei der eine Be-
legprüfung (Zeitraum: April – Mai 
2018) vorgenommen wurde. Diese 
Prüfungstätigkeit ergab keine Bean-
standungen. Des Weiteren wurden 
die Steuer- und Abgabenrückstände 
kontrolliert. Dabei wurde festgehal-
ten, dass die Abgabepflicht in über-
wiegendem Maße termingerecht er-
füllt wird.

Änderung der Tarifordnung für 
Kinderbetreuungseinrichtungen 

Beschlossen wurde eine neue Tarif-
ordnung für die Kinderbetreuungs-
einrichtungen der Gemeinde (Kin-
dergarten u. Krabbelstube). Diese 
sieht eine Indexanpassung beim 
Kostenbeitrag für die Mittagsver- 
pflegung von Kindern (pro Essens-
portion) von 2,70 € auf 2,80 € so-
wie beim Tarif für die Begleitper-
son beim Kindergartentransport von  
13 € auf nunmehr 15 € vor.

Festlegung von Tarifsätzen für 
den Verleih von Faltzelten

Seit Kurzem verfügt die Gemeinde 
über drei hochwertige Selbstaufbau-
zelte, welche unter bestimmten Vo-
raussetzungen (die detailliert defi-
niert wurden) von örtlichen Vereinen 
und Organisationen ausgeliehen 
werden können. Die Verleihgebühr 
wurde mit 50 € je Zelt und Tag fest-
gelegt. Außerdem wurde beschlos-
sen, eine Kaution in Höhe von 200 € 
je Verleih einzuheben. 

Transport von Kindergarten-
kindern

Ab Herbst 2018 wird das Transport-
unternehmen Rammerstorfer aus 
Oberneukirchen (bisher Fa. Kastner) 

den Transport der Kindergarten-
kinder durchführen. Dafür wurde 
der entsprechende Vertrag geneh-
migt.

Sportverein Lichtenberg - Ge-
währung einer Gesamtsubven-
tion

Für weitere drei Jahre wurde die Ge-
währung einer pauschalen Jahres-
Gesamtsubvention an den Sportver-
ein Lichtenberg beschlossen. Somit 
werden Fördergelder in Höhe von je-
weils 15.500 € in den Jahren 2018, 
2019 und 2020 fließen. Weiters 
übernimmt die Gemeinde für den ge-
nannten Zeitraum den Pachtzins an 
die Pfarre (für einen Teil der Tennis-
anlage) sowie die Wasserlieferungs-
kosten für die Tennisplätze.

Veröffentlichung von Verhand-
lungsschriften über öffentliche 
Gemeinderatssitzungen

Es wurde darüber beraten, in wel-
chem Umfang Verhandlungsschrif-
ten über öffentliche Sitzungen des 
Gemeinderates veröffentlicht wer-
den sollen. Das Ergebnis: Verhand-
lungsschriften werden weiterhin als 
Kurzprotokoll auf der Webseite der 
Gemeinde Lichtenberg veröffent-
licht, allerdings mit der Ausführung 
der detaillierten Abstimmungser-
gebnisse. Zusätzlich wird künftig 
der Hinweis aufgenommen, dass der 
Volltext des Sitzungsprotokolls beim 
Gemeindeamt zur Einsichtnahme 
aufliegt.

Aktion „Junge Gemeinde“

Ziel der Initiative des Landes OÖ 
„Junge Gemeinde“ ist es, jugend-
freundliche Maßnahmen in der 
Gemeinde zu forcieren und eine 
Struktur für nachhaltige Jugendar-
beit aufzubauen und weiterzuent- 
wickeln. Jene Gemeinden, die ver-

schiedene Kriterien bezüglich Ju-
gendarbeit erfüllen, erhalten das 
Qualitätszertifikat „Junge Gemein-
de“. Diese Auszeichnung gilt für den 
Zeitraum von zwei Jahren und ist 
mit einer Förderung seitens des Lan-
des OÖ von 500 € verbunden. Der 
Gemeinderat befürwortete die Teil-
nahme an der Aktion „Junge Ge-
meinde“.

Kulturfrühling 2019

Der Gemeinderat sprach sich da-
für aus, im  Frühjahr 2019 wieder 
einen Kulturfrühling zu veranstal-
ten. Es wurde beschlossen, einen 
eventuellen Abgang bei Gemeinde-
veranstaltungen im Rahmen dieser 
Eventreihe vom Kulturbudget der 
Gemeinde zu finanzieren.

Überarbeitung des Regionalen 
Raumordnungsprogrammes
Linz-Umland

Um zukünftigen, wesentlichen Ent-
wicklungsmöglichkeiten nicht im 
Wege zu stehen, wurde die Aufhe-
bung der regionalen Grünzone im 
Waldbereich nördlich der Breuer-
siedlung befürwortet.

Flächenwidmungsplan-
änderung

Der Gemeinderat befürwortete die 
Änderung der Flächenwidmung für 
einen Teil der Parzelle 1547 (Überse-
derweg) von Grünland in „Grünland 
mit Sonderausweisung Funkanla-
ge“. Genehmigt wurde außerdem die 
Flächenwidmungsplanänderung für 
die Parzelle 424/2 (Lierzbergerweg) 
von Grünland in Bauland zum Zwe-
cke einer Garagenerrichtung.

Aufgrund vorliegender negativer 
Stellungnahmen von Seiten Natur-
schutz und Oö. Raumordnung wur-
de das Ansuchen um Flächenwid-
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Stellenausschreibungen
Ordination Dr. Polak/Dr. Hirsch (Lichten-
berg) sucht eine Prophylaxe- Assistentin 
(m/w).
Kontakt: Tel.: 07239/20205, 
E-Mail: Zahnarzt@dr-polak.at

Das Einzelunternehmen DM-Elektrotech-
nik sucht Elektriker (m/w).
Nähere Infos/Kontakt: 
DM-Elektrotechnik e.U
Dietmar Mitterlehner
4202 Kirchschlag bei Linz
Tel.: 0664/52 68 636
www.dm-elektrotechnik.at

Rechtsanwalt Dr. Reinhold Lingner bietet 
für Lichtenberger Gemeindebürger eine 
erste kostenlose Rechtsberatung in sei-
nem Wohnhaus (Lierzbergerweg) an. Um 
Voranmeldung unter Tel. 07239/6391 
wird gebeten.

Rechtsberatung

Mein Name ist Lisa Marie Ganser, ich 
bin 19 Jahre jung und komme aus der 
Koglerau (Gemeinde Gramastetten). 
Seit Anfang Juli unterstütze ich das Ge-
meindeverwaltungsteam im Bürgerser-
vice des Gemeindeamtes Lichtenberg. 

Meine Lehre zur Bürokauffrau habe 
ich in der Landwirtschaftskammer OÖ  
Ende Juni 2018 abgeschlossen. In mei-
ner  Freizeit bin ich aktiv bei der Feu-

erwehr, Landjugend 
und Musikkapelle tä-
tig, was mir sehr viel 
Spaß macht. 

Ich freue mich sehr auf die neue Tätig-
keit im Gemeindedienst sowie auf die 
Zusammenarbeit mit allen Mitarbei-
tern der Gemeinde, bei denen ich mich 
schon nach den ersten Arbeitswochen 
sehr gut aufgehoben fühle.

Neu im Team
Lisa Marie Ganser (Bürgerservice)

mungsplanänderung für die Parzelle 
831/4 (Osbergerweg) von Grünland 
in Bauland abgelehnt.

Bebauungsplanänderungen

Zur Ermöglichung eines zeit-
gemäßen Wohnbaus wurde die  
Änderung des Bebauungsplanes 
Nr. 5 „Teuschingergründe“ geneh-
migt. Ebenso wurde die Änderung 
des Bebauungsplanes Nr. 24 „Kast-

nerstraße“ befürwortet und die ent- 
sprechende Verfahrenseinleitung be- 
schlossen, um die geplante Errich-
tung einer Wohnanlage auf dem 
Grundstück 1638/1 zu ermöglichen.

„Am Ortsplatz 3“ - Liegen-
schaftserwerb & Vermietung

Der Kaufvertrag zwischen Mag. Dr. 
Ulrike Unterbruner und der Ge-
meinde Lichtenberg, mit welchem 

die Gemeinde die Liegenschaft „Am 
Ortsplatz 3“ zu einem Kaufpreis von 
418.000 € erwirbt, wurde geneh- 
migt. 

Parallel zum Ankauf wurde auch der 
Vermietung des Objektes „Am Orts-
platz 3“ zugestimmt. Der Gemeinde-
rat legte zugleich auch die Rahmen-
bedingungen für die Vermietung fest 
(siehe Ausschreibungstext im Beitrag 
auf dieser Seite unten).

Vermietung des Wohnobjektes
„Am Ortsplatz 3“
Das kürzlich angekaufte und direkt im 
Lichtenberger Zentrum gelegene Wohn-
haus „Am Ortsplatz 3“ wird für die Dau-
er von drei Jahren vermietet. 

Mietzins:	 1.000 € (netto), 
	 exkl. Betriebskosten

Ausstattung:	 Wohnfläche: 169 m²,
	 Garten und Garage

Sollten Sie Interesse an einer Mietung 
der Liegenschaft haben, so richten Sie 
bitte eine schriftliche Bewerbung bis 

spätestens 15. August 2018 an das 
Gemeindeamt Lichtenberg (E-Mail:  
gemeinde@lichtenberg.ooe.gv.at).

Amtliches . Infos

Im Sinne einer guten Nachbarschaft 
appelliert die Gemeinde an alle Grund-
stücksbesitzer, die Zeit für das Rasen-
mähen so zu wählen, dass die Nach-
barn dadurch nicht belästigt werden.

Dies gilt insbesondere an Sonn- und 
Feiertagen sowie samstags abends.

Wochenendruhe

Foto: Fotolia/photoschmidt
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Amtliches . Infos

Pegasus - Verleihung 2018

Seit Mitte Juni stehen die heu-
rigen Sieger des Pegasus-Wirt-

schaftspreises fest. Die Auszeich-
nung erfolgte in den nachstehend 
angeführten sechs Kategorien:

•	 Die Leuchttürme (Welche Un-
ternehmen leuchten über unse-
re Grenzen hinaus?)

•	 Die Innovationskaiser (Wer 
hatte in den letzten Jahren 
die besten Ideen für Produkte, 
Dienstleistungen, Abläufe und 
Markterschließung?)

•	 Die Zukunftshoffnungen - der 
Preis des Landes OÖ (Wer sind 
die Stars von morgen?)

•	 Die Erfolgsgeschichten (Wer 
hat über Jahre/Generationen 
erfolgreich gewirtschaftet und 
Verantwortung für die Region 
übernommen und echte Werte 
geschaffen?)

•	 Sonderkategorie: Unterneh-
merin/Managerin des Jahres 
(Welche Frauen in führenden 
Positionen und Unternehmerin-
nen haben 2017 besonders be-
eindruckt? Dieser Preis wird von 
der Wirtschaftskammer Öster-
reich gesponsert)

•	 Kristall-Pegasus für das unter- 
nehmerische Lebenswerk (für 
diesen Preis haben ausschließ-
lich die Partner des Pegasus-
wettbewerbes ein Nominierungs-
recht)

Gleich drei von sechs Pegasus-
Pokalen ergingen an Lichten-

berger Unternehmer.

So wurde das Lichtenberger Unter-
nehmen surgebright mit dem Son-
derpreis des Landes Oberösterreich 
„Die Zukunftshoffnungen“ in Gold 
ausgezeichnet. Surgebright ersetzt in 
der Knochenchirurgie Metallschrau-

ben und Platten durch Schrauben 
aus humanen Spenderknochen – 
genannt Shark Screw. Seit Jänner 
2016 gibt es die Gewebebank sur-
gebright. Über tausend Schrauben 
wurden bereits operativ eingesetzt, 
mit besten klinischen Ergebnissen. 
Lesen Sie mehr unter www.surge-
bright.com.

Den Spezialpreis der Wirtschafts-
kammer Österreich für die „Unter-
nehmerin des Jahres“ erhielt die 
Lichtenbergerin Andrea Lindenber-
ger-Weißenberger. Die Unterneh-
merin führt gemeinsam mit Ehe-
mann Klemens die familieneigene 
Tischlerei mit zwölf Vollzeit- und vier 
Teilzeitkräften. Gleichzeitig hat sich 
die Tischlerei Lindenberger für den 
Pegasus in der Kategorie „Erfolgs-
geschichten“ beworben und wur-
de letztendlich unter die zehn Fi-
nalisten in dieser Kategorie gewählt. 
Die Tischlerei Lindenberger dankt 
an dieser Stelle allen langjährigen 
und loyalen Mitarbeitern, Freunden 
und geschätzten Kunden.

„Ohne die Unterstützung von un-
seren Mitarbeitern, Freunden und 

Kunden hätten wir es nicht  
geschafft, da zu stehen, wo wir  

heute sind!“,

so das Geschäftsführerehepaar.

Auch die Firma Hueck Folien aus 
Baumgartenberg, die für Bankno-
ten Sicherheitsmerkmale entwickelt, 
an denen sich Fälscher „die Zähne 
ausbeißen“, belegte in der Kategorie 
„Die Innovationskaiser“ den ersten 
Platz und konnte somit einen Pega-
sus in Gold entgegennehmen. Den 
Innovationspreis erhielt das Unter-
nehmen für ein Sicherheitsmerk-
mal, bei dem das Porträt oder das 
Staatswappen auch im Sicherheits-
faden aufscheint. Der Lichtenberger  
Manfred Durstberger fungiert bei 
Hueck Folien als einer von drei Ge-
schäftsführern (für Produktion und 
Technik).

Im Bild von links nach rechts: Thomas Pastl, BA und Lukas Pastl, MA (surgebright 
GmbH), Andrea Lindenberger-Weißenberger (Tischlerei Lindenberger GmbH), Manfred  
Durstberger (Hueck Folien Gesellschaft m.b.H.), Bürgermeisterin Daniela Durstberger
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Amtliches . Infos

Inge Durstberger ist beruflich seit zehn 
Jahren in der ganzheitlichen Körperar-
beit tätig. Sie spezialisierte sich dabei 
auf die Bowen Technik. Auf Grund einer 
Eigenerfahrung konnte sie diese sanfte 
und wirkungsvolle Behandlungsmetho-
de kennen und schätzen lernen. Dies 
veranlasste sie, die zweijährige Ausbil-
dung zum Bowen-Practitioner zu absol-
vieren. Ab Oktober bietet sie zusätz-
lich Cranio Sacral Behandlungen an. 
Gearbeitet wird am ganzen Körper mit 
Schwerpunkt Kopf (Cranium), Wirbel-
säule und Kreuzbein (Sacrum).

Jung und Alt genießen bereits ihre ganz-
heitlichen Behandlungen mit denen 

sie das Wohlbefinden steigert, die Ent- 
spannung fördert, Selbstheilungskräfte 
aktiviert und so für ganzheitliche Ausge-
glichenheit ihrer Klienten sorgt.

Inge Durstbergers Motto:

„Gesundheit ist das wertvollste Gut, 
das es zu erhalten gilt. Jeder kann 
dazu zur vorbeugenden Erhaltung 

beitragen.“

Kontakt:
Inge Durstberger, Humanenergetikerin
Am Bachl 8, 4040 Lichtenberg
Mobil: 0699/811 73 904

Bowen und Cranio Sacral
Neu in Lichtenberg

Im Bild v. l.: Bürgermeisterin Daniela 
Durstberger, Einzelunternehmerin Inge 
Durstberger und Lichtenbergs GUUTE 
Ortsbetreuerin Monika Ratzenböck

Impressum: 
Medieninhaber und Herausgeber/Redak-
tion: Gemeinde Lichtenberg, Am Orts-
platz 1, 4040 Lichtenberg, www.lichten-
berg.ooe.gv.at, Fotos: Gemeinde Lichtenberg,  
privat, Rest namentlich gekennzeichnet, Druck: X-
Files, Gewerbezeile 14, 4040 Lichtenberg. Herstel-
lungs-/Erscheinungsort: 4040 Lichtenberg 

Im Sinne einer besseren Lesbarkeit der Texte wer-
den personenbezogene Hauptwörter nur in ei-
ner geschlechterspezifischen Formulierung an-
geführt, sie richten sich an Frauen und Männer 
gleichermaßen.

Im Austausch mit Wirtschaftstreibenden

Mit Jahresbeginn wurde auf Ini-
tiative von Bürgermeisterin 

Daniela Durstberger und GUUTE 
Ortsbetreuerin Monika Ratzenböck 
der Firmensprechtag der Gemeinde 
Lichtenberg ins Leben gerufen. Die-
se Austausch-Plattform für Betriebe 

Firmensprechtage der
Gemeinde Lichtenberg

wird von den Lichtenberger Wirt-
schaftstreibenden intensiv genutzt. 
Der Firmensprechtag findet grund-
sätzlich  jeden ersten Dienstag im 
Monat von 17:00 bis 18:00 Uhr im 
Gemeindeamt Lichtenberg (Raum 4, 
im Erdgeschoß) statt.

Im Juni holte sich beispielsweise In-
ge Durstberger Informationen für 
ihr Einzelunternehmen (siehe Unter-
nehmensvorstellung im Beitrag nebenan), 
wie sie vor Ort noch besser auf ihr 
umfangreiches Dienstleistungsange-
bot hinweisen kann. 

Die nächsten Firmensprechtage:

Dienstag, 31. Juli 2018
Dienstag, 11. September 2018
Dienstag, 2. Oktober 2018

Hinweis: Im Sommer kommt es ur-
laubsbedingt zu Verschiebungen des 
Regeltermins! Grundsätzlich jedoch 
finden die Firmensprechtage jeden er-
sten Dienstag im Monat statt.

Anlässlich fünf Jahre Praxisgemeinschaft Lichtenberg (Gisstraße 2) findet am  
Freitag, 21. September 2018 von 14:00 – 17:00 Uhr ein Tag der offenen Praxistür 
statt.

	 Valerie Feichtinger	 -	 Ergotherapie
	 Birgit Stelzer	 -	 Logopädie
	 Eirene Braden	 -	 Psychotherapie
	 Wilhelm Pointner	 -	 Psychotherapie
	 Elke Maureder	 -	 Cranio Sacral & mehr
	 Sabine Gebetsroither	 -	 Coaching & Unternehmensentwicklung

freuen sich auf Ihr Kommen!

Tag der offenen Tür -
5 Jahre Praxisgemeinschaft
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- Gemeinschaft   LichtenbergsDie

„Regionale Nahversorgung braucht das 
Zusammenspiel von Betrieben, Konsu-
menten und der Gemeinde. Dies funkti-
oniert bei uns vorbildlich! Mit unserem 
Einkaufsverhalten tragen wir dazu bei, 
die Nahversorgung zu erhalten. Jeder 
Euro, der in der Region bleibt, sichert 
Arbeitsplätze, die Infrastruktur und das 
gesellschaftliche Leben. 

Wir verfügen in Lichtenberg über ei-
ne große Branchenvielfalt, bauen un-
sere Infrastruktur stets aus, schaffen 
für Menschen attraktiven Wohnraum 

und bereichern mit unseren Veranstal-
tungen das gesellschaftliche Leben. 
Wir wollen den GUUTE Gedanken weiter 
vertiefen. Dazu setzen wir gemeinsam 
mit der GUUTE Ortsbetreuung verschie-
dene Maßnahmen: So laden wir immer 
wieder ein zum GUUTE Unternehmer-
frühstück, das wir beim regionalen Auf-
bau unterstützten, wir präsentieren ein-
mal jährlich unsere GUUTE Betriebe und 
bieten monatlich einen Firmensprech-
tag für Wirtschaftstreibende in unserer 
Gemeinde an, der kürzlich eine erfolg-
reiche Halbjahresbilanz feierte.

Bürgermeisterin Daniela Durstberger über GUUTE:

Agentur Strategische 
Öffentlichkeitsarbeit
www.monika-ratzenboeck.at
Tel.: 0676/60 44 123 

Bäckerei Konditorei Holzpoldl –
Otto Lehermayr
www.holzpoldl-brot.at
Tel.: 07239/6209

Café Gust – Fam. Klabacher 
www.cafegust.at
Tel.: 07239/6213

Eventerie – Susanne Lübcke 
www.eventerie.at
Tel.: 0650/21 15 305

Extra Nah & Frisch – 
Harald Lackinger
Tel.: 07239/6042

Holzbauerngut – 
Fam. Schneider
www.holzbauerngut.at
Tel.: 07239/6405

Institut MIT – Mediation 
Identitätsentwicklung Training
www.mit-austria.at
Tel.: 0732/71 22 22

Kainz Regina - Humanenergetiker
(im Vitalzentrum Lichtenberg)
Tel.: 0681/10 20 70 17

Kosmetik-Fachinstitut –
Daniela Kitzmüller
(Vitalzentrum Lichtenberg)
www.kosmetik-fachinstitut.at
Tel. 07239/20 302

Kragl GesmbH – Sonnenschutz 
www.kragl-sonnenschutz.at
Tel.: 07239/20 210

Kranzlerhof – Heidi Messner 
Tel.: 0699/10 58 10 66

www.guute.at

GUUTE . Wirtschaft

Bürgermeisterin Daniela Durstberger (im Bild rechts) und Lichtenbergs GUUTE Orts-
betreuerin Monika Ratzenböck (im Bild links) setzten mit dem Folder GUUTE IM ORT 
einen bewusstseinsbildenden Beitrag zur regionalen Nahversorgung. Lichtenberg 
fungierte bei diesem bezirksweiten Projekt als Pilotgemeinde.
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- Gemeinschaft   Lichtenbergs
Lagerhaus (Filiale Lichtenberg)
Tel.: 07234/82 205-2500

Leitner Ei (Hofladen)
www.leitner-ei.at
Tel.: 07239/6317

Lindenberger GmbH –
Tischlerei
www.lindenberger.co.at
Tel.: 07239/6217

Massagepraxis –
Günter Dengel
www.massage-lichtenberg.at 
(Webseite noch in Arbeit)

Tel.: 0677/62 17 75 80

proWIN Reinigung & Pflege – 
Christian Josef Deimel
www.prowin.net/vertrieb/c.deimel
Tel.: 0676/76 10 813

Raiffeisenbank 
Gramastetten-Herzogsdorf
www.raiffeisen-ooe.at/
gramastetten-herzogsdorf
Tel.: 07239/6250

Raml Gastro-Service 
Festausstattung GmbH
www.raml.at
Tel.: 07215/2581

Sano Transportgeräte
www.sano.at
Tel.: 07239/51 010

Schurms Hofladen 
www.schurms.at
07239/20 350

X-FILES Druck-, Consulting- 
und Produktionsagentur GmbH
www.xfiles.at
Tel.: 0732/70 11 20

Monika Ratzenböck, Leiterin des GUUTE 
Betriebs Agentur Strategische Öffent-
lichkeitsarbeit, ist GUUTE Ortsbetreu-
erin in Lichtenberg. Ihre Aufgabe sieht 
sie, als Schnittstelle zwischen Gemein-
de, Wirtschaft und Betriebe zu fungie-
ren. 

Ihr Motto:
Die Nahversorgung im Ort zu fördern. 

GUUTE-Netzwerk vor Ort

Dem werteorientierten GUUTE-Betriebs-
netzwerk, das die WKO Bezirksstelle  
Urfahr-Umgebung vor 20 Jahren ins  
Leben rief, gehören nahezu 380 Be-
triebe an, davon sind 20 in Lichtenberg. 

Der Verein zur regionalen Wirt-
schaftsförderung steht für die Werte 
Regionalität, Qualität, Kooperation 
und Innovation. 

Konsumenten sammeln mit der GUUTE-
Card jährlich Bonuspunkte in zweistelli-
ger Millionenhöhe – Geld, das in der Re-
gion bleibt! Sie können die GUUTE-Card 
in der Bürgerservicestelle der Gemein-
de Lichtenberg beziehen.  

Auch mit dem Kauf von GUUTE-
Gutscheinen leisten Sie einen wertvollen regionalen 

Beitrag. Diese sind in allen Raiffeisenbanken im Bezirk Ur-
fahr-Umgebung erhältlich!

GUUTE-Card & GUUTE-Gutscheine

•	 der GUUTE Verein (Verein für regionale Wirtschaftsförderung) der größte  
bezirksweite Unternehmerverband Österreichs ist.

•	 die GUUTE Bewegung am 19. September 2018 das 20-jährige Jubiläum feiert.
 
•	 400 GUUTE Betriebe mit rund 3.500 Mitarbeitern dem regionalen GUUTE- 

Wirtschaftsnetzwerk angehören.

Wussten Sie schon, dass ...

www.guute.at

GUUTE . Wirtschaft

Grafiken: WKO UU

Nutzen Sie die vielfältigen Nahversorgungsangebote in der Gemeinde Lichtenberg. 
Tragen Sie dazu bei, dass durch Ihr regionales Kaufverhalten das Geld in der Re- 
gion bleibt. Bitte bedenken Sie: Ihr ausgegebenes Geld in der Region schafft Lehr- 
und Arbeitsplätze, stärkt die Infrastruktur und fördert die Lebensqualität!
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Amtliches . Infos

Wussten Sie, dass das Buch erst 
durch die Erfindung des Buch-

druckes Allgemeingut wurde?

Der Name „Buch“ (mhd. buock, engl. 
book) hängt jedenfalls mit der Buche 
zusammen. Die Germanen ritzten 
ihre Runen vorzugsweise auf Stäben 
aus den Zweigen der Buche ein. Das 
Buch in seiner heutigen Gestalt, eine 
Vereinigung von Blättern in einem 
Einband, gibt es erst seit dem Mit-
telalter. Zuerst musste das Papier  
(14. Jhdt.) und dann der Buchdruck 
(15. Jhdt) erfunden werden, um die-
se Bücher herstellen zu können. 
Natürlich gab es auch im Altertum 
schon Aufzeichnungen, für die man 
verschiedene Techniken gebrauchte. 
So benutzten die Babylonier und As-
syrer gebrannte Tontafeln.

Die Ägypter machten aus dem Mark 
der Papyrusstaude Blätter, die zu 
langen Streifen geschnitten, zusam-
mengeklebt und von beiden Seiten 
an Holzstäben aufgerollt wurden 
(Buchrollen). In Rom wurden Wachs-
tafeln mit einem Griffel beschriftet 
und dann zusammengebunden. Die 
Erfindung des Pergaments führte 
dazu, dass man seit dem 4. Jhdt. 
etwa Blätter zusammenfaltete und 
mit einem hölzernen oder ledernen  
Deckel versah.

Im Mittelalter waren allerdings Bü-
cher sehr selten und kostbar. Denn 
in mühevoller Handschrift gestal-
teten Mönche in den Klöstern auf 
Pergament Kunstwerke, die heute 
noch Bewunderung finden. Es kam 
vor, dass Städte und selbst reiche 
Klöster nur mit wenigen Handschrif-
ten – meist nur für den Gottesdienst 
notwendigen Büchern – versehen 
waren. Daher erklärte es sich auch, 
dass Mönche manch alte Hand-
schrift auf Pergament ausradierten, 
um sie neu zu beschreiben. 

Nach der Erfindung des Papiers und 
der Buchdruckerkunst durch den 
Mainzer Johannes Gutenberg (1434) 
wurde eine entscheidende Entwick-
lung des Buchwesens möglich. Man 
stellte zwar schon vor-
her Drucke her, in 
dem man Zeich-
nungen und Texte 
aus Holztafeln 
schnitt, mit Far-
be bestrich, das 
Papier drauflegte 
und mit einer 
Bürste darüber 
strich. Johannes  
Gutenberg (1395 - 
1468) hatte den Ein-
fall, die Buchstaben 
einzeln herzustellen. Er 

Fotos: Fotolia/Marcin Twardosz und rdnzl

Lichtenberg schreibt Geschichte
konnte sie beliebig aneinanderrei-
hen und wiederholt verwenden. Der 
Abdruck erfolgte nicht mehr durch 
Streichen sondern durch Pressen.

Gutenberg gründete 1455 eine eige-
ne Druckerei in Mainz, musste sein 
Unternehmen aber wegen Geldman-
gel wieder aufgeben. Er starb arm 
und verbittert. Als vollkommenstes 
Erzeugnis der Werkstatt G. hervor-
gegangenes Buch ist die Gutenberg-
Bibel (1456). Durch sie fand das 
Buch weite Verbreitung.

Die Handpressen wurden später 
durch maschinelle Pressen ersetzt. 
Aber die Entwicklung des Rotations-
druckes (um 1870 in Amerika erfun-
den) ermöglichte einen ungeheuren 
Aufschwung im Buchdruck und er-
möglichte zugleich auch das moder-
ne Zeitungswesen.

Wenn wir heute in der Bibliothek 
aus der Vielzahl der Bücher eines als 
Lesestoff auswählen, werden wir uns 
wahrscheinlich gar nicht bewusst, 
wieviel Erfindergeist uns das ermög-
licht hat. 

Während wir Bücher noch schät-
zen, gehen wir mit anderen Drucker-
zeugnissen nicht so freundlich um. 
Denn: Eine gelesene Zeitung wan-
dert gleich zum Altpapier!

Beitrag: OSR Karl Unterbruner, postum
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Schule . Kinder . Bildung

am Donnerstag, 11. Oktober 2018
im Seelsorgezentrum Lichtenberg

Judith Taschler
„David“

ab 19.00 h	 gemütliches Eintreffen
	 bei einem Glas Prosecco

20.00 h	 Lesung

Kartenpreis: 10 € 
(inkl. 1 Glas Prosecco, kein Vorverkauf)

Öffnungszeiten:

Mittwoch
16.30 - 19.00 Uhr

Freitag
16.30 - 18.30 Uhr

Sonntag
08.30 - 11.00 Uhr

Die „Tonies“ - der neue Hörspaß für 
Kinder - sind nun auch in der Bib- 
liothek Lichtenberg angekommen! Es 
handelt sich hier um ein Hörspiel & Hör-
buch zum Lauschen und Mitfiebern. Be-
liebte Hörspielklassiker sowie brand-
neu eingelesene Abenteuer sorgen bei 
Groß und Klein für beste Unterhaltung. 

Wer die Tonies noch nicht kennt, kann 
sich unter www.tonies.de gerne ein we-
nig einlesen. 

In der Bibliothek gibt es eine Tonie-
Box zum Verleih (ohne Box funktio-
nieren die Hörfiguren nicht!). Und so 
funktioniert’s: Im Prinzip kann man die 
Box mit einem CD-Player vergleichen, 
die Tonie-Figuren hingegen mit den zu-
gehörigen CDs.
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am Donnerstag, 11. Oktober 2018
im Seelsorgezentrum Lichtenberg

ab 19.00 h gemütliches Eintreffen
 bei einem Glas Prosecco 
 (im Eintrittspreis inkludiert)  
20.00 h Lesung

Kartenpreis: EUR 10,-
(kein Vorverkauf)

Judith Taschler
„David“
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am Donnerstag, 11. Oktober 2018
im Seelsorgezentrum Lichtenberg

ab 19.00 h gemütliches Eintreffen
 bei einem Glas Prosecco 
 (im Eintrittspreis inkludiert)  
20.00 h Lesung

Kartenpreis: EUR 10,-
(kein Vorverkauf)

Judith Taschler
„David“

Für die Tonie-Box wird ein Pfand (50 €) 
eingehoben und die Verleihfrist beträgt 
vorerst eine Woche (Pfand wird nach  
ordnungsgemäßer Rückgabe wieder 
ausbezahlt). Die Tonie-Figuren (zurzeit 
25 Stück) sind im Verleih mit den CDs 
gleichgestellt – in Kombination mit der 
Box jedoch sinnvollerweise auch nach  
einer Woche zu retournieren.

Sollten Sie die Box bereits selbst be-
sitzen, so können Sie die Figuren ger-
ne auch bis zu vier Wochen ausleihen 
(WLAN zuhause erforderlich!).

Kommen Sie in die Bibliothek Lichten-
berg und probieren Sie die „Tonies“ ein-
fach selber aus!

Bibliothek Lichtenberg
Die „Tonies“ (Audiosystem für Kids) sind los!

Ab Herbst 2018 startet im Seelsorge-
zentrum Lichtenberg das neue Spiel-
gruppenprogramm. Für Kinder zwischen  
6 Monaten und 4 Jahren (mit Begleitper-
son) werden vormittags Spielgruppen an-
geboten. Zusätzlich wird es jeden ersten 
und dritten Mittwoch im Monat einen  
„offenen Treff“ geben. Starttermin dafür 
ist der 19. September 2018 (15:00 bis 
16:30 Uhr). Die besonders tapferen Kin-
der von 2 bis 4 Jahren erwartet eine „mu-
tige Spielgruppe“ ohne Begleitung.

Nähere Infos/Anmeldungen für Spiel-
gruppen bitte bis spätestens 15. August 
bei:
Nicole Köck, Tel.: 0660/2161486,
nicole.koeck@gmx.net

SPIEGEL Lichtenberg

Foto: SPIEGEL
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Gesundheit . Soziales

Abschied nehmen und Sterben sind ein 
Teil unseres Lebens. Indem wir unser Le-
ben leben, Menschen begegnen und sie 
begleiten, können wir auch die letzte 
Phase des Lebens bestehen. 

Das Angebot der mobilen Hospiz- und 
Palliativteams der Caritas reicht von der 
Beratung und Begleitung bei der Betreu-
ung zu Hause über die Durchführung 
von lindernden Pflegemaßnahmen und 
Schmerztherapien bis hin zur Begleitung 
in der Zeit des Abschiednehmens und 
der Trauer. 

Interessierte Ehrenamtliche werden stets 
gesucht und vor ihrem Einsatz im Grund-
kurs für Lebens-, Sterbe- und Trauerbe-
gleitung für ihre Aufgabe qualifiziert. Der 
nächste Kurs startet im Herbst 2018. 

Nähere Infos/Kontakt:
Isabella Achleitner
Tel.: 0676/87 76 79 22
isabella.achleitner@caritas-linz.at

www.umweltprofis.at

Getrennte Abfälle sind wertvolle Rohstoffe!

Unterstützt von

Trenna is a Hit!
Bring deine Kleidung mit!

In der Zeit von Montag, 30. Juli bis 
Dienstag, 14. August 2018 bleibt die 
Ordination Dr. Kirschbichler wegen  
Urlaub geschlossen.

PRAXIS - ÖFFNUNGSZEITEN:
Montag:	 07.00 - 12.00 Uhr*)
	 16.00 - 19.00 Uhr*)
Dienstag:	 07.00 - 10.30 Uhr*)
Mittwoch:	 07.30 - 12.00 Uhr
Donnerstag:	 07.30 - 11.30 Uhr
	 16.00 - 19.00 Uhr*)
Freitag:	 07.30 - 11.30 Uhr

*) Die Frühordinationen am Montag 
und Dienstag sowie die Abendordina-
tion am Montag und Donnerstag sind 
in erster Linie für Schüler und Berufs-
tätige.

Urlaub: Ordination 
Dr. Kirschbichler

Heute koche ich – unter die-
sem Motto stand der Aktions-

tag Mitte Juni in der Volksschule 
Lichtenberg. Sieben Lichtenberger 
Bäuerinnen besuchten die Volks-
schulkinder, die vom engagier-
ten Lehrerteam rund um Dir. Petra  
Binder bestens auf diesen Tag vorbe-
reitet wurden.

Zuerst erfuhren die Schüler Wis-
senswertes über das Leben auf un-
seren Bauernhöfen, über regionale 
und saisonale Lebensmittel, über 
Lebensmittelkennzeichnung und 
über die Grundsätze einer gesunden 
und ausgewogenen Ernährung. An-
schließend bereiteten die Kinder mit 
Hilfe der anwesenden Mütter und 
Bäuerinnen verschiedene Salate, 
Aufstriche und Obstcremen zu, auch 
Leinsamenweckerl wurden selbst ge-
backen. Allen war die Freude anzu-

sehen, als sie sich nach Herzenslust 
am bunten Buffet bedienen durften. 
Am Ende gab es für jedes Kind ein 
eigenes Rezeptheft und ein kleines 
Geschenk der Ortsbauernschaft.

Kurzum: Ein gelungenes Projekt, 
das wir sehr gerne wiederholen.

Bericht: Daniela Rechberger 
(Ortsbäuerin)

Heute koche ich!
Aktionstag der Volksschule LichtenbergLeben begleiten - 

bis zuletzt
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„Gesunde Rezeptecke“

Zutaten (für 5 Personen: 475 g/Portion): 
•	 500 g Schweinefleisch 
•	 120 g Gemüse (Lauch, Karotten,  

Champignons etc.) 
•	 50 g Zucchini 
•	 100 g Ricotta 
•	 25 g Parmesan 
•	 Salz, Pfeffer 
•	 Petersilie, Thymian 
•	 5 EL Olivenöl

Tomatennudeln:  
•	 100 g Vollkornmehl 
•	 300 g Grieß 
•	 200 g Tomatenmark 
•	 6 Dotter

Spinatrahmsauce: 
•	 400 g Spinat 
•	 50 g Zwiebel 
•	 1/4 l Gemüsefond 
•	 1/4 l Milch 
•	 100 g Qimiq 
•	 1 EL Olivenöl 
•	 Mehl oder gemahlener Reis 
•	 Knoblauch, Kümmel 
•	 Salz, Pfeffer

Foto: Land OÖ / Abteilung Gesundheit

Schweinefilet mit Gemüse

Zubereitung:
Nudelteig herstellen und rasten lassen. 
Dann dünn ausrollen, in Bandnudeln 
schneiden und in Salzwasser kurz auf-
kochen. Fein geschnittenen Zwiebel und 
Gemüse in Olivenöl ansautieren, gut wür-
zen und Kräuter beigeben, erkalten las-
sen und dann mit Ricotta vermischen. 

Schweinefilet so aufschneiden, dass 
ein Viereck entsteht, gut würzen und mit 
der Fülle bestreichen, einrollen, binden, 
kurz anbraten und im Rohr bei 180°C  
ca. 20 min fertig garen. Zwiebel in Oli-
venöl anlaufen lassen, mit Mehl oder ge-
mahlenem Reis stauben, mit Fond und 
Milch auffüllen, durchkochen und gut ab-
schmecken und blanchieren. Gehackten 
Spinat und Qimiq dazu, die gekochten 
Bandnudeln darunter heben und schön 
auf einem Teller anrichten.

Schweinefilet aufschneiden und mit den 
Nudeln anrichten.

Ein Rezept von: Michael Wöß

Weitere Rezepte finden Sie unter:
www.gesundes-oberoesterreich.at

Gesundheit . Soziales

Ab 17. September findet wieder je-
den Montag die Wirbelsäulengymna-
stik und Haltungsschulung um jeweils 
18.00 Uhr im Turnsaal der Volks-
schule und um 19.00 Uhr im Seel-
sorgezentrum statt. Keine Anmel-
dung erforderlich! Tun Sie etwas für Ihr  
Wohlbefinden!

Trainerin: Jutta Breuer

Kosten: 75 € (September bis Mai 2019)

Veranstalter:
Volksbildungswerk Lichtenberg

Wirbelsäulengymnastik

Die Mutterberatung findet in Lichten-
berg jeden 3. Dienstag im Monat statt.

Nächste Termine:
Im August entfällt die Mutterberatung
Di, 18. September 2018
Di, 16. Oktober 2018
in der Krabbelstube Lichtenberg
(Lichtenbergstraße 3)
jeweils 14.30 - 16.00 Uhr

Leitung:
Gerlinde Felkel (DSA) 
Dr. Michael Kirschbichler

MutterberatungAktionstag der Volksschule Lichtenberg
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Termine

MARKTTAG
jeden ersten Freitag im Monat
ab 13.00 Uhr am Lichtenberger Ortsplatz

Lichtenberger
Nächste Termine:

Freitag, 3. August  Spezialität: Nudelpfanne

Freitag, 7. September  Spezialität: Kistenbratl

Das Volksbildungswerk Lichtenberg or-
ganisiert für die Vorstellung „Ein Ameri-
kaner in Paris“ einen gemeinsamen Mu-
sicalbesuch im Musiktheater Linz!

Inhalt:
Jerry Mulligan versucht sich nach dem 
Zweiten Weltkrieg als Kunstmaler in Pa-
ris und verliebt sich in die Parfümverkäu-
ferin und Tänzerin Lise. Leider sind auch 
seine Freunde Henri und Adam von Lise 
bezaubert … 

Termin:
Donnerstag, 17.01.2019, 19:30 Uhr
Neues Musiktheater, Großer Saal

Kartenpreise:
16 € - 60 € (je nach Kategorie)

Nähere Infos/Anmeldung:
Melanie Wöss, Tel. 0650/92 09 033
E-Mail: melanie.woess@aon.at

Theaterangebot für Kinder:

Topolina hat Aua 
Sonntag, 4. November 2018, 
11:00 Uhr 
im Hauptfoyer im Musiktheater Linz 
Preis: 8 € / Karte

Musicalbesuch:
„Ein Amerikaner in Paris“

Foto: beyer

Kinoevent in Lichtenberg

Freitag, 31. August 2018  I  20:30 Uhr

Open Air Kino am Ortsplatz Lichtenberg 
(bei Schlechtwetter im Gemeindezentrum)

Kartenpreise:  VVK: 8 €, AK: 9,50 € (freie Platzwahl)
Karten ab sofort erhältlich im Gemeindeamt Lichtenberg

Veranstalter: ÖVP-Frauen Lichtenberg
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Termine

Kulinarische Wanderung

Seien Sie am Sonntag, den 23. Sep-
tember 2018 bei der vom Volks-
bildungswerk organisierten „kuli- 
narischen Wanderung“ dabei. Start ist 
um 14:00 Uhr beim Pendlerparkplatz 
in Neulichtenberg (beim Altstoffsam-
melzentrum). 

Entlang der „kinderwagentauglichen“ 
Wanderstrecke können Sie bei di-
versen Labstationen regionale Köst-
lichkeiten probieren. Ende der Wan-
derung ist bei Familie Leitner, wo 
eine schmackhafte Eierspeise und ei-
ne Schmankerl-Tombola auf alle Wan-
derer wartet.

Achtung: Diese Veranstaltung findet 
nur bei Schönwetter statt! (Keine An-
meldung erforderlich)

Der Pensionistenverband Gramastetten-
Eidenberg-Lichtenberg (GREILI) hat die 
ehrenvolle Aufgabe übernommen, den 
heurigen Mühlviertler Wandertag am 
Samstag, 25. August 2018 im Raum 
Lichtenberg auszurichten. Start und Ziel 
ist die Stockhalle Lichtenberg. Gestartet 
wird zwischen 9:00 und 10:00 Uhr! Es 
stehen zwei Routen zur Auswahl, wobei 
die kurze Strecke mit 7,4 km den Plane-
tenwanderweg („cosmi“) und den Baum-
lehrpfad einschließt. Die lange Strecke 
mit 12,4 km führt zunächst auf die Gis 
zur Giselawarte sowie zum ORF-Sender 
Lichtenberg und mündet sodann beim 
„Kramer“ wieder in den Planetenweg. 

Für das leibliche Wohl wird sowohl ent-
lang der Strecken als auch in der Stock-
halle gesorgt. Ebenso erwartet Sie ein 
musikalisches Rahmenprogramm. Wan-
dern Sie mit oder seien Sie einfach als 

Gast beim anschlie-
ßenden Treff in der 
Stockhalle dabei!

Mühlviertler Wandertag

Grafik: Fotolia/ExQuisine

HERZLICHE EINLADUNG
ZUR GROSSEN
50-JAHRES-FEIER

1. September 2018
ab 19:30 Uhr

Abendveranstaltung mit
„ugschaut“ aus Lichtenberg
Bosna, Bratwürstel, Weinbar,

Preisverlosung, etc.

2. September 2018
ab 10:00 Uhr

Frühschoppen mit Musikern
aus Lichtenberg,„Kistensau“,

Preisverlosung, etc.

Wir freuen uns
auf Euer Kommen!

www.cafegust.at

891004_CafeGust_Ins_A6_rz.indd   1 25.06.18   11:53

Das Regionalentwicklungsbüro Urfahr 
West unterstützt die Vereine in der Re-
gion dabei, ihre Veranstaltungen und 
Feste möglichst „müllfrei“ auszurichten 
und stellt dafür Mehrweg-Becher gratis 
zur Verfügung. Jetzt 
neu: Ab sofort gibt‘s zu 
den 0,5 Liter Bechern 
auch Seiterl Becher  
(0,3 Liter). Diese sind 
im Büro Urfahr-West zu 
reservieren und abzu-
holen.

Tipp: Miete das Geschirrmobil vom Be-
zirksabfallverband und nutze die finan-
zielle Unterstützung des Landes OÖ 
durch eine Green Event Förderung.  Bis 
zu 700 € bekommen Vereine, wenn sie 
ihre Veranstaltungen nach den Klima-
Kultur-Richtlinien ausrichten. 

Nähere Infos im Regionalentwicklungs-
büro Urfahr-West (www.regionuwe.at, 
Tel.: 07239/70 153) bzw. beim Klima-
bündnis Oberösterreich www.klimakul-
tur.at

Umweltbewusst Feste feiern!
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Termine

Veranstaltungskalender

TAG DATUM ZEIT VERANSTALTUNG ORT/TREFFPUNKT VERANSTALTER/INFO

So 29.07.2018 ab 11:00 h Sommerfest - mit Kistenbratl und 
Mehlspeisen
(Auch mit Kinderprogramm!)

Ortsplatz Lichtenberg Seniorenbund Lichtenberg
Alle Lichtenberger sind herzlich 
willkommen!

Di 31.07.2018 17:00 - 18:00 h GUUTE-Firmensprechtag Gemeindezentrum
(Raum 4, im EG)

weitere Termine:
11.09., 02.10.2018

Sa 25.08.2018 ab 9:00 h Mühlviertler Wandertag Stocksporthalle Pensionistenverband Grama-
stetten/Eidenberg/Lichtenberg
Details auf S. 15

So 26.08.2018 ab 10:00 h Feuerwehrfrühschoppen Stocksporthalle FF-Lichtenberg

Fr 31.08.2018 20:30 h Open Air Kino: Mamma Mia 2 Am Ortsplatz
(bei Schlechtwetter im 
Gemeindezentrum)

ÖVP-Frauen Lichtenberg
Freie Platzwahl
VVK: 8,00 €, AK: 9,50 €

Sa

So

01.09.2018

02.09.2018

ab 19:30 Uhr

ab 10:00 Uhr

50 Jahre Café Gust
Abendveranstaltung mit 
„ugschaut“ aus Lichtenberg

Frühschoppen mit „Kistensau“
und Lichtenberger Musikern

Café Gust

www.cafegust.at

Café Gust

Sie erwartet:
Festzelt, Weinbar, Preisverlosung

siehe auch S. 15

So 09.09.2018 ab 10:00 h Familienfrühschoppen - „Der 
Herbst kommt, iss‘ Wurscht“

Ortsplatz Lichtenberg ÖVP Lichtenberg

Mi 12.09.2018 10:00 h Dank- und Friedenswallfahrt Seniorenbund Lichtenberg
Anm: Veronika Leiner, Tel. 6552

Mo 17.09.2018 15:00 - 16:30 h „English is fun“ -
kostenloser Lerntag

Gemeindezentrum
(Saal 4 im EG)

ÖAAB-Lichtenberg
Anm.: 0650/920 90 33

Mo 17.09.2018 18:00 - 18:45 h
19:00 - 19:45 h

Kursstart:
Wirbelsäulengymnastik

Turnhalle Lichtenberg/
Seelsorgezentrum

Trainerin: Jutta Breuer
Details auf S. 13

Mo 17.09.2018 9:00 - 10:00 h Yoga-Kursstart Seelsorgezentrum Veronika Liegerer (Psychologin/ 
Yogatherapeutin)
Anmeldung: 0664/92 51 800Di 18.09.2018 19:00 - 20:00 h Yoga-Kursstart Seelsorgezentrum

Di 18.09.2018 19:00 - 20:30 h Schnupperabend:
„Die Seelendimension des Yoga“

Vitalzentrum
Lichtenberg

Schulungsbeginn ab 25.09.
Leitung: Anna Steeman
Anmeldung: 0670/60 86 779

Fr 21.09.2018 9:00 - 17:00 h Geh‘n ma Baustellen schaun Treffpunkt:
bei FF-Lichtenberg

Gemeinde Lichtenberg
(nähere Infos folgen in der nächsten 
Ausgabe der Gemeindenachrichten)

Fr 21.09.2018 14:00 - 17:00 h 5 Jahre Praxisgemeinschaft -
Tag der offenen Tür

Praxisgemeinschaft
(Gisstraße 2)

Details auf S. 7

Sa 22.09.2018 9:00 - 12:00 h Kofferraumflohmarkt

(kein Ersatztermin bei Schlechtwetter)

Alter Sportplatz
Lichtenberg

ÖAAB-Lichtenberg
Nähere Infos/Anmeldung:
Vzbgm. Melanie Wöss,
Tel.: 0650/920 90 33

So 23.09.2018 14:00 h Kulinarische Wanderung
(NUR bei Schönwetter!)

Pendlerparkplatz 
Neulichtenberg

Volksbildungswerk Lichtenberg
Details auf S. 15

Do 04.10.2018 19:00 h Vortrag (für alle ab 40 +): 
„Gib Alzheimer keine Chance“

Gemeindezentrum
Lichtenberg (Saal 2)

Seniorenbund Lichtenberg
Referentin: Dr. Renate Birgmayer
eine Veranstaltung im Rahmen der
Gesunden Gemeinde

Do 04.10.2018 19:00 h Start Wintersemester:
Freedance - Keep on movin‘ and 
shake your bootie!

Vitalzentrum
(Vitalsaal)

Bettina Steinhauser
Anmeldung/Info:
Tel.: 0650/300 13 31


